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Troßherzogllch Badisches

Anzeige - Blatt
, für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Ißro. 63 . Mittwoch de« 7. August » 8 » ».

Mit ErFßherjoglich Badischrn - nidigstem Privilegs ».

Verordnung .
Polizeyliche und andere Vorkehrungen , welche Hey der etwaigen Ent «

stehung des Milzbrandes zu treffen find .

Obwohl sehr heiße und trockene Sommer gewöhnlich den Milzbrand unter verschiedenen Hausthieren

zur Folge haben , und obwohl derselbe in verschiedrnen angranzenden Staaten sich gezeigt, und großen Scha »

den angerjchte » hat , so ist dennoch der Viehstand des Großherzoglhum » , einen einzigen Fall ausgenommen ,

bis jetzt von ' dieser, in vieler Hinsicht gefährlichen , Krankheit verschont geblieben . Da aber der Erfahrung

zu Folge zu befürchten steht , daß dieselbe durch etwa eintretende feuchte Witterung bey anhaltender Wär -

me dennoch erzeugt werden könnte , so findet man sich veranlaßt , folgendes zur Nachachtung und Beleh »

rung zu verordnen und öffentlich bekannt zu machen :
1 ) Sobald fick bey einem Thiere diejenige Krankheits - Erscheinungen äußern , welche in der nachste¬

henden Belehrung über die Zufälle , Ursachen , BorbauungS - und Heilmittel des

Milzbrandes ausführlich bezeichnet sind , so ist der Eigenthümer desselben verpflichtet , dem Ortsvor »

stand » ungesäumt di» Anzeige davon zu machen , welcher sodann Bericht darüber an das betreffende Amt

und Pbysikat zu erstatte « hat . Di » Unterlassung dieser Anzeige ist mit einer unnachsichtlichen Strafe von

10 ReichSthalern zu belegen .
i ) Das Phystkat hat sich sogleich nach erhaltener Anzeige von auSgebrochencm Milz¬

brand an Ort und Stelle zu begeben , das erkrankte Vieh genau zu untersuchen , und wenn es, al « mit

dieser Krankheit behaftet , gefunden wird , vor allen Dingen unter Mitwirkung des OrtsvorstandeS einen ge¬

räumigen , luftigen und in jeder Hinsicht für kranke Thiere geeigneten Stall auszusuchen , in welchen diese

unverzüglich gebracht werden müssen . Ist kein solcher Stall auSzumitteln , so wird in der Näht des OrtS

»ine Breeterhutt » zu diesem Zweck nach Angabe des Physikats aufgtschlagen .

3 ) Di« kranken Thiere sind von einem besonders hiezu anzustellenden und gehörig zu unterweisenden -

Manne zu warten und zu pflegen .
Ausser dnsem dem Physik »- und dem Thierarzte ist jedermann der Zutritt in den Krankenstall bey>

einer Strafe von ReichSthalern verboten . ä

4 ) Steht ein krankes Thier um , oder wird ein solche - als unheilbar getödtct , so hat der Wasen -

Meister dasselbe ungesäumt auf einem wohlbedeckten Karren . nach der hierüber langst bestehenden Vorschrift

eingerichtet , auf den Wasen zu führen , die Haut in Gegenwart einer llrkundsperson von allen Seiten zu

zerschneiden , und dann das Thier mit Haut und Haar 8 Fuß tief zu verlochen .

5 ) In einem Orte , in welchem der Milzbrand herrscht , darf kein Thier zum Fleischgenuß geschlach¬

tet werden , ohne daß dasselbe vom Physikat als vollkommen gesund erklärt worden ist. Letzteres ist auch

ju beobachten , wenn ein Stück nach auswärts verkauft werden will .
6 ) Da das Leffncn der am Milzbrand umgestandenen oder getödteten Thiere in mehrfacher Hmsscht

gefährlich werden kann , so -st dasselbe streng verboten .

7 ) Der Mist von Milzbrandkranken Thieren ist in wohl verschlofferuu Behältern auf den Aasen

tu führen , und in einer auf demselben zu- machenden Grube zu verscharren .

8 ) Der verkauf oder Selbstgenuß der Milch von Kühen , welche dieser Krankheit nur einigermaßen -

verdächtig sind , ist streng untersagt .



9 ) Das Austreiben der gesunden Thiere auf die -Waide bey heißer trockener Witterung kann von

Morgens 4 oder 5 Uhr dis 9 Uhr , und von Nachmittags 4 bis 8 Uhr statt finden ; aussei dieser Zeit
a " er , ist es von den Ortsvorgesetztt ^ nicht zu erlauben - Nur wenn Morgens Nebel vorhanden , oder

Thau und kalte Regen gefallen sind , muß eine Ausnahme hievon gemacht werden .
10 ) Diese Verordnung ist von sämmtlichen Ortsvorgcsezlen der versammelten Gemeinde zur Nach¬

achtung , so wie die nachfolgende Belehrung zur pünktlichen Befolgung zu verkünden .
u ) Von jedem Fall dcS Erkranken - eines HausthierS am Milzbrand hat das Amt - und Pbysikat

ungesäumt sowohl unmittelbar an die SaniiatsCommission als an das betreffende Kreis Dicectvrium Bericht

zu erstatten und damit von 8 zu 8 Ä'
agen foctzufahcen .

Karlsruhe den r8 > July » 8rr .
M i n i st e r i u ra des Innern .

Frhr . von Berckheim .
vät . Mangold .

Belehrung über die Zufälle , Ursachen , VorbauungS - und
Heilmittel des Milzbrandes .

Der Milzbrand , auch Milzsc u che , Sommerseuche , fliegender Brand , Wclf rc.

genannt , wird am häufigsten unter dem Hornvieh beobachtet , doch befällt er auch nicht selten die Pferde

und die Schaafe .
Bey den Schweinen kommt er nie für sich , sondern immer in Verbindung mit der sogenannten

Bräune vor . — Er äuffert sich durch folgende Zufälle :
Die Thiere hängen den Kopf , sind traurig , trage ; die Haare verlieren ihren Glanz und sträuben

sich , die Nase , die Ohren , die Hörner beym Rindvieh werden kalt , die Augen trüb « , und triefend , in

ihren Winkeln gelblichk ; der Gang wird unsicher und die Thiere taumeln oft hin und her ; die Freßlust

vermindert sich , der Durst nimmt zu ; es stellt sich ein heftiges Fieber «in , wobey der Pul » schnell, un¬

terdrückt , meistens aussetzend , und das Akhemholrn geschwind , ängstlich , ungleich ist ; die Füße zittern und

die Thiere stellen dieselben weit auseinander ; sie sind auf dem Rücken sehr emysindlich und wenn man mit

der ßachen Hand über dm Rückgrath Hinfahrt , so biegen sie denselben nach auswärts ; das Wiederkauen hört

jetzt beinahe ganz auf , der Hinterleib wird aufgetrieben , der abgehende Mist ist trocken und braun , die

Drüßen unter der Kinnlade und besonders in den Weichen schwellen an ; letzteres verursacht einen hinkenden

Gang der Thiere ; es wird bey den Kühen nur wenig , aber sehr fette Milch , gelblich von Farbe, ' abge¬

sondert ; es entstehen an verschiedenen Theilen des Körpers bald größere , bald kleinere , meistens kalte Ge¬

schwülste , die eine gelbe sulzigtc , verdorbene Materie enthalten ; nach und nach sinken die Kräfte immer

mehr , der Puls ist nicht
'

mehr zu zählen und so klein, daß man ihn kaum fühlen kann ; es geht schwarzes ,

aufgelößkes Blur mit heftigem Zwang Lurch den After ab , und es erfolgt endlich der Tod nach vorausge »

gangener äußerster Unruhe und Bangigkeit .
Nicht immer jedoch verlaust der Milzbrand mit diesen Erscheinungen ; oft sterben die Thiere plötzlich

während der Arbeit , oder nachdem sie noch kurz zuvor ihr Futter , wie gewöhnlich , verzehrt haben , ohne

laß irgend ein Zufall des Milzbrandes beobachtet worden wäre . Bev den Pferden enstehen seltener Blut ,

flüsse aus Maul , Nase und AsterK ' als bei ' m Rindvieh ; meistens g . behrden sich diese dabey , wie bei 'm

rasenden , hi« und da auch wie bei 'm stillen Koller .
Bey der Oeffnung am Milzbrand umgestandener Thiere findet man gewöhnlich in der Fctthaut ein

gelbes , oft blutiges Waffer , die ganze Fleischmaffe ist blauroth , oft dunkelblau von Farbe ; das Hirn ist

an einigen Stellen entzündet , an andern brandig ; die Hirnlwhlen sind mit gelbem Wasser angefüllt ; die

Lungen ausgedehnt , mürbe , dunkelroih von Farbe ; das Herz und die größere Blutgefäße enthalten schwar¬

zes aufgelößleS Bluc ; in der Brusthöhle befindet sich ebenfalls « ine bedeutende Quantität Blut von der

nervlichen Beschaffenheit ; der Magen ist zum Tkeil ausgerrocknet , zum Theil brandig und enthältncAwvec -

daütes trockenes Futter ; die dünnen Därme sind ebenfalls größrenlbeils in Brand übergeqangrn , und ent¬

halten ein aufgelößtes stinkendes Blut ; die dicken werden an einzelnen Stellen noch entzündet , an andern

ebenfalls brandig angctroffen ; die Leber ist dunkelbraun , nun de , größer als gewöhnlich , die Gallenblase

enthält eine Menge verdorbener wöfferichter Galle ; die Milz ist viel größer , als im natürlichen Zustande ,

von schwarzem aufgelößten Blute strotzend, und sehr mürbe ; auch die Harn - und ZeugungsWerkzeugr sind

mehr oder weniger entzündet und brandig .



Der Milzbrand pflanzt sich nickt durch die IHift oder durch die Transpiration von franken auf Ae
*

sunde Thiere fort ; wohl adcr kann er durch unmittelbare Berührung nicht nur auf . gesunde Lhiere , sondern

auch auf Menschen üdergeiragen werden , besonders wnn einzelne Steilen des Körpers von der Oberhaut

entblößt sind . Deskalb ist die Absonderung der Kranken von den Gesunden so nolhwendig , und deshalb

ist den Menschen , welche Milzdrandkrant « Thier « warten und pflegen , die äußerste Vorsicht so dringend

zu empfehlen .
Wer sich « tt den Händen oder an andern unbedeckten Tbeilen des Köpers geschnitten oder sonst verletzt

hat , der bedecke diese Theile ja sorgfältig ; denn durch einige Trcpfen Blut , oder nur wenig von der sul»

zjgten Materie aus den Beulen solcher Thiere , oder von dem Ausfluß aus Maul und Nase können Brand -

beulen erzeugt werden , welche den Tod zur Folge haben .
Eden so gefährlich kann der Genuß des Fleisches und der Milch von Milzbrandkcanken Thieren für den

Menschen werten , man hüte sich daher auch davor sorgfältig .
Die Gelegenheiksursachen des Milzbrandes sind : lange anhaltende heiße , trockene Witterung , laulichl

"

feuchte Witterung , schlechcr » Wasser , schlechtes schimmlichtes Futter , Sümpfe in der Nabe des Wohnorts .

Um der Entstehung des Milzbrandes vorzudcugen , muß man die Thiere reinlich halten , sie öfter -

bürsten , strieglcn , mit wollenen Tüchern reiben , den ganzen Körper mit kaltem Wasser waschen , oder noch

besser mit deinselben übergießen , oder sie in Flüssen oder Bachen , wenn cs möglich ist , schwemmen , die

Ställe öfters auslüften , das unreine Wasser reinigen , indem man es eine Zeitlang in hölzernen Gefässen

siehen läßt , damit sich die Unreinigkeiten zu Boden setzen können , dem Wasser guten Weinessig bei-

mischk» und auf dem Futter Kochsalz mit zerstoßenen Wachholdcrbceren geben . Bei zu großer Hitze muß

man die Thiere nicht im Frcpen stehen lassen , noch weniger sie zur Arbeit anstrengcn , bei starkem Nebel ,

oder wenn Thau und kalte Regen gefallen sind , muß man sie früh Morgens ebenfalls nicht auf die Waid «

treiben .
Wird ein Thier von dem Milzbrand befallen , so thut gleich Anfangs das Aderlässen die vorzüglichsten

Dienste . Die Menge des Blutes , welches gelassen werden soll, richtet sich nach der Slarcke und dem Alter de -

Thiers , und nach andern Umstanden ; ebenso vortheilhafr wirkt das Begießen der Thier « mit kaltem Wasser ,

6 bis 8 mal täglich und so lange fortgesetzt , als der Körper ungewöhnlich warm ist . Innerlich giebt man

Salpeter und Weinstein in einer Gerstenabkochung ; bei Verstopfung dienen Klystiere aus Essig , Salz und

Wasser und innerlich der Weinstein und das Bittersalz . Dem Getränk « mischt man jedesmal etwas Essig

und Sal ; bei . Die am Körper entstehenden Geschwülste oder Beulen entleert man , wnn sic sich ausgebil¬

det haben , durch Einschnitte , spritzt sie sodann mit einem SalbeyAufguß und Honig aus , und reibt die¬

selben in ihrem ganzen Umfang mit Terpentinöhk ein . Wollen diese Geschwülste sich nicht gehörig ausbil »

den , so zieht man am Vorderthcil der Brust oder am Rücken «in Haarscil welches vorher mit Terpentin -

öhl bestrichen worden , oder steckt ein Leder. Wird das kranke Thür schwacher , ruhiger , stellt sich blutiger

Durchlauf ein , u . d . g . so gibt man Mineralsäuren , besonders Schwefelsäure , mit gewürzhasten bittcrn

Mitteln , z . V . Baldrian - EalmuS - Angelika - Enzian - Wurzel , auch Kampher und Wein .

Stellt sich Besserung ein , kehrt die Freßlust wieder , so gibt man gutes Heu oder Grummet , mit et¬

was Stcch zu Häckerling geschnitten und Kochsalz darauf gestreut , zu fressen , und Mehl oder KleyenTranke

zu saufen . — Da den Pferden der Essig schädlich ist , so gibt man diesen gleich Anfangs etwas Schwe -

felsaure unter dem Wasser zu saufen . Karlsruhe den r 8 . Juli » 822 .
Grvßh . Bad . SanitätSKommissivn .

Flachsland .
väc . Stemmler jun .

Untkrgerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .
Schuldenliquid ationea ,

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas ju fordern haben un¬
ter

'
dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

« erden , zur Liquidirung derselben vorgelade « . —

Aut dem

Bezirksamt Breiten .

„ ( t ) zu Bretten an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger u . Gottesackermüller Franz Barth ,
auf Mittwoch den 2 , . August d . I . Vormittags

dahier auf der Gccßh . Amtsceviforatskanzley . A. d.



I

3 ?6
Oberamt Bruchsal .

(z ) zu Bruchsal an die in Gant erkannte
Christian Re i n n i g e r '

sche Verlafsenschaft , auf Dien¬
st .'»; den , z . August d. I . früh 8 Uhr vor dem Thei -
lu igSCommissariat im Engel dahier .

( 2 ) ju Vruchsal an die in Gant erkannte
Verlaffenschast deS Rathsverwandken Mathcs Gutsch
auf Donnerstag den 22 . August d . I . vordem Thei-
lungsCommissariat auf dem Rathhaus dahier. A. d .

Bezirksamt Ourlach .
(z ) zu Königs bach an den in mißlichen

Becmögensumständen sich befindenden 3 g . Jakob
Schneider , auf Donnerstag den 22 . August d . I .
Vormittag - 8 Uhr vor dem TheilunqsCommissariat
auf dem Rathhaus zu Königsbach. Aus dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( 2 ) zu Altdorf an die Geschirrhändler Wen¬

zel L i » d auersch e Eheleute , auf Montag den 19 .
August d . I . Vormittags 8 Uhr im AdlerwirthShaus
zu Altdorf .

(r ) zu Kippenheim an den verstorbenen Bür »
ger und Webermeister Georg Jen ne , auf Dienstag
den ro . August d . I . Vormittags 8 Uhr in dem
KronenwirthShaus zu Kippenheim. Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
( 1 ) zu Langenschiltach an dir Verlassen -

schafkSmasse des verstorbenen Johann Georg Brüst -
l e , auf Dienstag den 27 . August d . I . Vormittags
um 9 Uhr in dem Posthaus « zu Krummenschiltach . A . d .

Bezirksamt Lahr .
(3) zu Allmannsweyer an den gantmäsig

verstorbenen Nachtwächter Sebastian Herrenknecht ,
auf Freytag den rz . August d . I . im Sonnenwirths »
Hause allda vor dem TheilungsCommiffär .

( 2 ) zu Hug S w ey er an den entwichenen Pflug »
wirth Jos . D a n z e i se n , auf Dienstag d . 27 . Aug .
d . I . vor dem Theilungskommissär im Läwenwirlhs -
hause allda . Aus oem

Bezirksamt Neustadt .
( 2 ) zu Falk a u an den Mathä Jmbery ,

Glashändlcr , welcher sich Zahlungsunfähig erklärte ,
auf Donnerstag den 29 . August d . I . vor dem Thei -
lungskommissariat im Wirthshaus zu Falkau . A . d .

Oberamt Offenburg .
( i ) an der W 0 l fsk a pe l l e , Vogtey Durbach

an den in Gant erkannten Nachlaß des verstorbenen
Michel Huber , auf Dienstag den 20 . August d . I .
Morgens 8 Uhr im Rilterwirrhshause zu Durbach
vor dem dortigen TheilungsCommiffär .

(
'2 ) im Gebirg , Vogtey Durbach , an den,.

Bürger lind Straußwirth Johannes Huber , wel¬
cher erslärt hat , mit seinen sammNichen 'Gläubigern
Richtigkei ! zu pflegen , auf Montag hm ,,9 . August
d . I . Morgens 8 Uhr im Ri ter .virlhrhause

in Durbach vor dem dortigen TheilungsCom »
niissär .

( 1 ) zu Zell an den in Gant erkannten minder »
jährigen Theobald Ott , auf Montag den , 6 . Au¬
gust d . I . im Lanbenwirthshause zu Zell Vormittag «
9 Uhr vor dem TheilungsCommiffär allda .

<> ) zu Zell an die in Gant erkannte ledig«
Walburg Ott auf Dienstag den 27 . August d . I .
im Laubenwirthshause zu Zell Vormittags 9 Uhr vor
dem anwesenden Theilungskommissär . Aus dem

Bezirksamt PhilippSburg .
(3 ) zuKr 0 nauan den vorhinigen Bürger¬

meister Lorenz Ritz , auf Freytag den 16 . August
d . I . Morgens 9 Uhr auf das Gemeindehaus zu
Kronau vor der Kommission . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 2 ) zu Kieselbronn an den in Gant erkann¬

ten dasigen Bürger und Maurer alt Matheus Bi »
schoff , auf Montag den 19 . August d . I . Vor .
mittags im Kronenwirthshaufe allda vor der Gant -
Commission . Aus dem

Oberamt Rastadt .
( r ) zuOettigheim an den in Gant erkann¬

ten Leonhard Nold , Bürger und Gutfuhrmann ,
auf Montag den > 9 . August d . I . auf dem Rath¬
hause in Oeltigheim vor dem TheilungSKommis »
sär. Aus dem

Bezirksamt Rheinbischo ffSheim .
( , ) zu Honau an den verstorbenen Bürger

Michael Härter , auf Montag den 26 . August
d . I . auf Großh . AmtsrevisoratSKanzley zu Rhein -
bischoffsheim .

(z ) Oberkirch . fAufforderung .j Alle dieje¬
nige welche an die Verlaffenschastsmasse de« im hie¬
sigen Kapuzinerkloster verstorbenen Pater Quardian
Zeno Unterfinger irgend . eine Zahlung , oder For¬
derung zu machen haben , werden andurch aufgefor¬
dert , solche bis den 26 . August d . I . auf der AmtS »
Revisoratskanzley dahier richtig zu stellen , alS sonsten
nach fruchtlos abgelaufener Frist das Hinterbliebene
Vermögen , an dessen Anverwandten im Würtember -
gischen ausgefolgt wird .

Oberkirch den 24 . July 1822 .
Großherzogl . Amlsrevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
( l ) Rastatt . sVorladung .j Gegen den im

Jahr » 8 >9« böslich entwichenen und wegen ange -
zeigtec Vergehen mit Steckbriefen damals verfolgten
Bierbrauer Joseph D .y r r von hier , von dessen Auf¬
enthalt bisher auch nichts bekannt geworden , hat sei¬
ne verlassene Ehefrau Maria 'Anna geb. Fückert
auf Ehescheidung gngetragen . Es wird daher Joseph
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Dyrc andurch aufgefocderk Binnen Z Monaten a
dato Key Unterzeichneter Behörde um so gewisser za
erscheinen, als sonst im Nichkerscheinungsfall nach dem

Gesetz gegen ihn vorgefahren würde.
Rastatt den 2 . August , 8 " .

Großherzogl ObcrAmt .
( , ) Rastatt . (Vorladung und Warnung .)

Der Scribent Karl Bootz von hier hat sich flüch¬
tig gemacht , und zur Amlskasse gehörige Gelder
mitgenommen . - Derselbe wird andurch aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen anher zu stellen » widrigens er
sonst des angeschuldeten Verbrechens für geständig u .
überwiesen gehalten und gegen ihn das Rechtliche
fürgekehrt werden würde . Zugleich ergeht die War «

« ung , ihm auf den in Händen habenden Bürgschein
pr . Hundert Gulden des Rebstockwirths Augen -
stein von Bietigheim nichts zu borgen . Sämmt -

liche Polizeybehörden aber werden ersucht, den genann¬
ten Flüchtling auf Betreten anhalten und anher ver¬
bringen zu lassen . Zu näherer Bezeichung desselben
wird bemerkt : er hat von dem hiesigen Grvssh . Leich¬
ten Infanterie Bataillon einen Abschied bei sich ; ist
rz Jahre all , mißt 5 ' 6 " Bad . Maas «- , hat ein »
schlanke Statur , blonde und etwas geringelte Haare ,
eine erhabene Stirne , blaue Augen , große etwas ge¬
bogene Nase , Mittlern Mund , blonden Bart , run¬
des Kinn , ein länglichtrs blatternarbigtes Gesicht u.
ober dem rechten Auge ein« Narbe ; er trägt einen grünen
Kapukrock mit einer Reihe gesponnener Knöpfe einem
grünen sammeten Kragen , oder einem dunkelblauen
Frack mit gelben Knöpfen mit schwarz sammeten Kra¬
gen , rin gelblichtes Gillet mit gelben Knöpfen und
«inen schwarzen Strohhut .

Rastadt den r . August » 8rr .
Großh . Oberamk .

( > ) Wiesloch . (Vorladung .) Der verhey -
«athele Bürger und Müller Andreas Fauth aus
Dielheim hat sich in der Nacht vom 1 . auf den r .
August mit seiner Familie und allen möglichst trans¬
portablen Effecten heimlich von HauS entfernt » un¬
ter Zurücklassung sehr beträchtlichen Schulden . Der ,
selbe wird daher hiermit aufgefordert , sich binnen 4
Wochen dahier zu stellen , um sich sowohl über seine
bösliche Entfernung zu verantworten und auch über
die gegen ihn eingeklagte Forderungen zu erklären ,
fnsonsten letzterefür liquid anerkannt , und sofort gegen
jto* und sein rückgelaffenes Vermögen nach dem Ge -
setze werde vorgefahren werden .

Wiesloch den r . August » 8rr .
Großh . Bezirksamt .

, ( r ) Engen . (Bekanntmachung . ) Es ist ein
« Mder Purfch , angeblich David Simmend in -
l ' r von Reudern , K. W . ObrramteS Nürtingen ,
' °hier in Verhaft , welcher im Verdacht steht , einige

bei ihm gefundene Effecten , alS ein Stück grüner
Manchester von 5 | Ellen , 3 | Ellen Mouselin , ein
Stückchen Gas , ein neues ungctragenes rotheS HälS -

tuch , mit weißen Sternchen » r domoachcne Halsklu -

fcn , Urnen vorstellend , und Z dergleichen Fiigecrin -

ge , gestohlen zu haben . Wer an bie > Sach . n An¬

spruch zu machen har , und sich hierüber glaubwürdig
ausweisen kann , hat sich innerhalb 4 Wochen bep
Amt dahier zu melden .

Engen den 26 . July lZrr .
Großh . Bezirksam ' .

( r ) Ra starr . (Warnung . ) Der Schusters¬
geselle Ludwig Marcks aus Bremen , ist Jahre alt ,
mittlerer mehr kleiner Statur , von hellbraunen Haa¬
ren , blauen Augen , dicker Nase , und ovalem Ge

sicht , hak nach heute erhaltener Auskunft gestern
sein Wanderbuch an einen andern Gesellen verkauft ,
mit dem Vorhaben sich in Lau .lerburg ein neues zu
verschaffen . Sammtliche Polizeybehörden werden zur
Maasnahme hierauf aufmerksam gemacht .

Rastatt den 30 . July >8 " .
Großherzogl . Obcramt .

( r ) Bruchsal . (Diebstahl . ) Indem hiesi¬

gen Schloß der Frau Markgräsin Hoheit dahier ist
am 27 . diese - Abends von 6 bis 8 Uhr nachbejchrie -

benes Rechaud (Feuerpfanne ) von masivem Silber

entkommen , im Werth von 77 fl . Wir ersuchen
sämmtliche Obrigkeiten auf solches genau fahnden zu

lassen , es im Betretungsfall in Beschlag zu neh¬

men , auch den Besitzer , wenn er eine der Flucht

wegen verdächtige Person wäre , zu arretiren und beide

gegen Erstattung der Kosten anher einzuliefern .
Bruchsal den ry . July > 822 .

Großh . Oberamt .
Beschreibung .

Dieses Rechaud ( Feuerpfanne ) besteht in brr

Perepherie aus einer 19 Zoll enthaltendem , und 7
breitem Ring mit 3 starken , oben etwas herausge -

bvgene« Füßen in der Mitte einer Zoll tiefen

Kapsel , 2§ Zoll hoch mit einem ( flachen , und einem

erhaben Deckel , der flache hat 3 Oeffnungen » wo¬

durch der Dachl zum Anzünde » und Warmen der

Speisen lauft ; auf dem erhab . nen stellt das Knöpft

chen einen Trauben vor , und auf diesem Deckel ist

der Großh . Badische Wappen ganz klein eingegrabeu ,

die Kapsel selbst ruhet in einem schmale« y ZoU lan¬

gem jirkelrunden Ring , welcher Ring an den oben

bemerkten 3 Füßen befestiget ist ; das ganje Rechaud

hingegen bat einen schwarze» hölzernen Stiel .

( , ) Karlsruhe . ( Diebstahl . ! Gestern Abend

wurden der Augustin R a stäkt er schen Wiltwe von

Beyertheim mittelst Einbruchs folgende Gegenständ ,

entwendet :
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0 22 fl. G kr . in r4 kr . Stücken und kleinern
Müllzsorten .

r ) Einen Kronenthaler .
Z > 44 Ellen flächsene weiße Leinwand .
/, ) Ern schwarz seidenes Halstuch .
5 ) Ein dergleichen mit weißen und rothm Streifen .

6 ) Ein deSgl . mit rothen Streifen .

7 ) Ein seidenes Halstuch .
8 ) Ein rolhes baumwollenes Halstuch .

9 ) Ein weißes Halstuch vvn gleichem Zeug .
10 ) Ein neues schwarz getragenes Mannshemd ohne

Zeichen.
, Ein schon gebrauchtes und r neue rolh und

blau gestreifte Sacktücher .
Wir dringen diesen Di bstahl mit der Bitte an

sömmniche Behörden zur öffentlichen Kenntniß , so¬

wohl auf die gestohlenen Gegenstände , als auf den

Thatcr gehörig fahnden zu lassen , und die sich etwa

zeigende Spur so schleunig als möglich anher mitzu -

theilcn . Karlrruhe den 3 . August
' » 8 " .

Grcßherzogl . Landamt .

( , ) Scelbach . fDi - bstahl .) In der Nacht

vom 19 . auf den 30 . d . M . wurden aus dem Kro -

nenwirthshaus in Reichenbach , ein barchetes Deckbett

summt Pftttben , be . de stark mit Federn angefüllk ,

zwei blaugewürfelte lö,scheue Bettanzüge , ein dergl .

Pfulbenanzug , ein zwilchenes und ein hänfenes Lein¬

tuch , letzteres mit D . II . gezeichnet, entwendet . Die

Großh , Polizeybehörden werden ersucht , auf dieses

Betkwerk und dies. » etwaigen Verkäufer fahnden ,
und letzter!, auf Velreten gefällig anher liefern zu las '

sen. Seelbach den 3 » . Juli , 8er .
Großherzogl . Lderamt .

< t ) Mannheim , s Landesverweisung . ) Die

hier unten beschriebene Margaretha Brondel von

Dultenhoftn , im K. Bair . Rheinkreise , welche ver -

mög Urtel des Großh . Hvf .erichls dahier , vom 7.
D . cember v . JabrS Nro . 2,0 , — 2 . II . Sen . we¬

gen gebrochener Landesverweisung , zu h Monate Zucht¬
haus . Strafe verurtheilt war , wurde heute nach er¬

standener Strafe - nelassm und wiederbolt der gesamm -

ten Großh , Badischen Landen verwiesen .
Signalement .

Dieselbe ist 2 2 ; Jabr alt , 4' 9 " 1 ' " Rh . groß ,
von untersetzter Statur , bat ein rundes Gesicht , ge¬
sunde G . sichtsfarbe , blonde Haare und Augenbrau¬
nen , breite Stirn , graue Augen , kleine Nase und
Mund , gesunde Zahne , runbeS Kinn - Ihre bei der

Entlassung augehabke Kleidung bestund in einer weif»

sei, Haube , braun k . kkunenem Halstuch , gri n kattune¬

ner Jacke mit gelben Dupsen , blau gestreiften baum¬

wollenen Schurz , blau kattunenem Rock , wollen «

Strümpfe u » d l . derne Schuh .
Mannheim den 3» August 18 * * -

Großherzogl . ZuchthausVerwaltung .

( 3) Kork . sUnterpfandsbüchererneucrunq .) DaS

Großh . hoch ! . Kinzi ^kreiHbirektorium zu Lffcnburg
hat durch Beschluß vom 26 . August 1820 Nro . >35 >9 -

die Renovation der Uncerpfandsbücher der Gemein¬

de Ekardswcyer als nothwendig angeo daet . Es wer¬

den daher alle , diejenigen , welche Vorzugs - und

UnterpfandSRechte , auf die , in die Ekardsweyerer
Gemarkung gehörige Liegenschaften , anzusprechen ha¬
ben , aufgefordert , Dienstag den 27 . , Mittwoch ben

28 . und Donnerstag den 29 . August d - I . vor dem

Theilungskommissar im Georg Luzischcn Wirrhshause

zu Ekardsmeyer mit ihren entweder in Original oder

in bcglaubter Abschrift vorzulegendcn Rechtsurkunden

zu erscheinen , und ihre Rechte gehörig zu wahren ,

widrigenfalls die Unterpfänder der Ausbleibcnden in

den Zustand der Nichteintcagung zurückfallen .
Kock den 25 . Juli 1S22 .

Großh . Bezirksamt »

Kaus - Antrage .

(3) Gernsbach . sWagnerholzversteigeruno . )

Nach einem Beschlüsse des kwchprejplichen Ministeij -

ums der Finanzen LbcrforstCommission vom 8 - v . M .

Nro . 2670 . soll eine Parthie Wagnerhol ; in dim

herrschaftlichem NutzholzMagazin zu Rorhenfels an

die Meistbietenden im Aufstreiche abgclassen werden .

Man hat zu dieser Verhandlung Samstag den 31 .

August d . I . Vormittags 9 .Uhr ausersehen , und

ladet alle einheimische und auswärtige Liebhaber mit

dem Bemerken hiezu ein , daß die Versteigerungs -

Objecte in Äaacnradftlgrn , Pflugradfelgcn , Naben ,

Speichen , Deier -K !,, / Deichselarm , Wetterarm ,

Wagen - Sch .viel , Kriesbretkcr , Lciterstangen , Lei -

lerschwingen , Psluggrmtel , Rüsterbretler , Pflug ,

staabcn , Egaenftelleii , und Eggenrippen bestehen ,

und daß die Sortimente zu 25 . 50 . , <»obis 200 Stück

zusammen Parhienweiä - ausgebcten , die näheren Be -

dingniße aber bei der Verhandlung selbst bekannt ge¬

wacht werden .
Gernsbach u . Rotbenf . ls den 25 . 3 uli > 8 rr .

Großh . ForstamtGberstein . Grvßh .Factoric Rorhenfels .

( , ) Karlsruhe . sSad . lkoppelkicferung be¬

tressend . ) Da eine , Parthie Sabetkoppcl von schwar¬

zem Zeuzleder anqcfertigt , und die .Anfertigung der¬

selben an den Weniqstnehmenden begeben werden soll,

so werden die Liebhaber hiezu aufgefoidert , die Preise

in welchen sie die Koppeln liefern wollen , schriftlich

und versiegelt unter diesseitiger Addresse mit der Be¬

merkung : „ KoppelLteferung betreffend,
'
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bis zum 15 . d . M . anheco einsendsn . Die Proben
und Lirfccungsdediugungen können hierorts eingefehen
Wersen . Karlsruhe den 2 . August r8rr >

Großh . Zeughaus Direclion .
(2 ) Pforzheim sFafferversteigerung . ) SPtr»

rnög Hetzer Kreisdirektorial Verfügung werden aus hie¬

siger Herrschasti . Kellcrey Montag den 12 . August d.
S

'
. Vo,mittags um 8 Uhr , z ', Stück Weingrüne in

Eisen gebundene Fässer von verschiedener Größe zu¬
sammen 172 Fuder Y Ohm 6 Vrtl . im Mees tzal .
tend , in öffentlicher Steigerung an den Mcistgeben -
den unter Vorbehalt hoher Ratification verkauft ,
wozu die etwaigen Li . bhaber cingeladen werden .

Pforzheim den 2 9 . Jul ! >8rr .
Kroßherzvgticke Domainenverwallung .

( 1 ) Rastatt . sFässerversteigcrung zu Baden .1
Bis Dienstag den »3 . dieses Vormittags um y Uhr
werden in dem Gastbaus zur Sonne in Baden ,
aus der Vrrlaffenschast des verstorbenen Hrn . Staals -

rathS Freyherrn von Lassollaye
660 Ohm in Eisen gebundene reinqehaltene
Fässer , bestehend in r 'o Stück v . 80 bis zu 6 Obm

gegen baace Zahlung öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber eingeladcn werden .
Rastatt den 4 . August , 8 rr .

TheilungSkcmmissär Prinz .
(3 ) Wolfach . sMühlenversteigeruiig .1 Die

hiesige Sladtgemeinde ist Willens , unter Vorbehalt
hobec KreisdirectorialGenehmigung ihre eigenthümliche
BannMühle dahier im Meistgcbot öffentlich zu ver¬
kaufen . Hiezu wird Taqfahrt auf Montag den 12 .
August d . 3 . Vormittags festgesetzt. Diese Mühle
besteht in einem ganz von Stein erbauten zweistöckig-
ten soliden Hause , und einer 5z Schuh lang und 11
Schuh breiten Wasserstube . Zm untern Stock befin¬
det sich eine Stube , vier Mahl - und ein RöilGang ;
der rte Stock enthält eine Slube , Stubenkammer ,
Küche nebst jirei Kammern , im Zken Stockwerke sind
zwei große Bühnen obereinander , wovon die untere
mit einer Kammer versehen ist ; nächst der Mühle
besondere Stallung fürs Rindvieh und die Schweine ,
geräumiger Keller und Backofen daran . Die Kauft -
bedingnisse werden am Verkaufstag , und auf Vcrlan -
gen auch vorher den Kaufliebhabern , welche sich mit
legalen Zeugnissen über ihr Vermögen auszuweisen
hab . n , eröffnet werden .

Wallach den 26 . July , 822 .
Großb . Bezirksamt

( r ) Dorf Kehl . sWirlhshausvrrverkauf . ) Pflug -
ivirkh Zakob Göpper zu Dorf Kehl ist gesonnen
feine dahier mitten im Ott liegende Behausung samt
Matz und Garten , wrrauf die ewige Witthfchafts -

Sercchtigkeit zum Pstug hastet , mit oder ohne letztere
Gerechtigkeit binnen b Wochen aus freier Hand zu

verkaufen . Das Wohnhaus ist 5o ' lang und 38 '

breit , hat im untern ' Stock nebst einer geräumigen
Wirkhsstube noch 3 Zimmer , eine helle geräumige
mir steinernen Platten ■ belegte Küche . Der obere
Stock enthalt 6 Zimmern nebst einem Tanzsaal von

ziemlicher Große . Die Bühn « ist gut belcat sind hat
verschiedene Verschlage . Zm Hof befindet sich ein gut
gebauter Schöpfbrunnen mit zwei Röhren wovon 'sine
in die Küche gerichtet ist . Das Haus enthält ferner
zwei Keller wovon der eine 33

' lang 22 ' breit und

l ‘ hoch ist . Zm untern Stock sind 2 und im ober »
» heizbares Zimmer .

Die Kauflicbhaber wollen sich nun binvzrr , v^ e-

nannter Frist bei dein Cig -nthümer melden ,
und haben Auswärtige sich über ihre Vermögcnsvxr -

hältniße auszuweisen . »
Dorf Kehl am 30 . Juni > 822 .

Zakob Lieber , Vogt .

Bekanntmachungen .

( 2 ) Karlsruhe . fOienstantrag .f Bei einem

Großh . Bezirksamt sollte eine Actuarsstelle sogleich
oder längstens auf den 1 . September besetzt werden ;
wo ? sagt das Comptoir diese « Vlatles .

Literarische Anzeige .

Ueber Reformen in der Verwaltung der Rechts -

polizep insbesondere im Amtsrevisvrats - und Thei -

lungSschrcibercywesen mit besonderm Bezug auf di«

von dem Abgeordneten Hofrakh und Professor Dr .

Duttlinger in der Badenschen Ständeversamm -

lung hierüber abgehaltene Rede . Von K . . . . . d

TheilungsCommiffar zu S ' . . . . . . .. . n . gr . 8 .
bcochirl in der Schwcighauferfchen Buchhandlung in

Basel .
(Obiges ist bey G . Braun in Karlsruhe gegen

fcankirte Einsendung vpn ro kr. nebst 4 kr . Ein¬

schreibgebühr zu haben .)

Tod ^ s - Anzeige .

Letz en Sonntag am * 8 , Juli , wurde mir mein

unvergeßlicher Garte , Christian Friedrich Korn¬

ache c , seit 8 Jahren P
'
arcer dahier , in einem Al¬

ler vcn ohngefabr fr Jahren , durch den Tod e» t -

rißen . Wer den Verewigten in irgend em >m Vcr -

haltmße gekannt bat , weiß auch , wie viel ich ver¬

loren habe , und wie gereckt mein Schmcrz ist. In¬

dem ich diesen für mich änfferst sch wer,licken Verlust

allen seinen auswärtigen Gönnern , Verwandten und

F runden hierdurch bekannt mache, empfehle ich mich

ihrer ferneren Wvh 'gewogenhcit .

Düdelsheim den Zo . Juli l8rr .
Louise Korna che r , geh . Schenk .
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Anß .^ ug aus dem Derzcichniß
der vom 2 q. July bis 4 . Aug . in Baden anzekom - ,

menen Badgjste und anderer Fremden .
Im Pavillon Ihrer König ! . Hoheit der verwiltweten Frau

Großherzogin von Boden .
Ihre Majestät die Königin von Daiern . Gräfin von Lod-
ron , Schlüffekdame. Prinzessinnen Elise und Amalie ,
KK . HH . Fräulein von Roggenbach , Ho -iueisterin .

I m Badischen Hof . Hr . Cammerer , Direktor
aus Etuirgan . Hr . Gras v . Jenison , aus Heieelberg .
Hr Gras von Haitorf , k. hannövris Major der Garde -
Husaren . Hr . Gebser , k. hannövris . Lieutenant der Gar¬
dehusaren. Hr . Bcnlhoa , englischer See - Offizier . Hr .
v» Cioßmann , Großh . Bad . Hauptmann aus Karlsruhe .
Hr . Stern , Kaufm . nebst Gattin aus Frankfurt . Hr .
Hbpfner , Geh . Ober - AvpellativnSrath aus Darmstadt .
Hr . Graf von Reinhard , k. franzdsts. Gesandter am Bun¬
destag in Frankfurt . Hr . von CitkerS aus den Nieder¬
landen . Hr . v . GratowSky , k. preuff. Hauptmann nebst
Gattin aus BreSlau . Hr . Sperling , englis. Offizier
nebst Gattin . Frhr . v. Seckendorf , aus Franken . Hr .
v. Sandolroy , Obrist aus Neuschatel. Hr . Tonclla ,
Kaufm . aus Hamburg . Hr . Dalton , englischer Obrist .
Hr . Trontbach u . Hr . Thomson , engtische Edelleute.

Im Baldreit . Hr . Berlage , Professor au« Nord »
heim. Hr . Strauß , MinisterialSecretär au « Kalsruhe .
Hr . Höffen von da. Hr . v. Asbrand , GroSh . Bad , Haupt¬
mann au« Mannheim . Hr . Kapferer , Kaufm . aus Freiburg .

Im Drachen . Hr . Hartmann , Kaufm . au« Frank¬
furt . Hr . Gamfrr , Kaufm . aus Neuschatel. Hr Percier ,
Kaufm . aus Pari «. Hr . Graf v . Monljoie au « Fran¬
ken . Hr . Pelletier , nebst Familie aus Strasburg . Hr .
Earre , Bataillons > Chef von da. Hr . v. Michel , k.
bair . OberLieurenant aus Landau. Hr . Kemps , Kreis -
Revifor au« Ouriach . Hr . Pfeiffer aus Stuttgart . Frau
Doktor Köhler au« Speyer . Hr . Kiner , Oberförster a .
Hagenau . Hr . Bignon , Kaufm . au « Pari « . Hr . Tvn -
nellier , nebst Gattin aus Strasburg .

In den Dr . eykLnig . Se . IDurchl . der Fürst
Philipp von Löwenstein - Wertheim . Se . Durch! , der
Prinz v . Wittgenstein , au« Dormstadt . Fihr . v . Butna ,
rvn da . Hr . AbcggSenator aus Bremen . Fräulein
G bain von da .

Im Großherzog . Frhr . v. Montperny , k.
bair . Obrist - Küchenmeister. Hr . Audissred, , Kaufmann
nebst Familie au « Dijon . Hr . W ^rbeking , k. bair . Re-
gicrungsrath nebst Gattin , und Bruder au« Speyer .

Im Hirsch . Hr . Rottier , k. bair . 5-rechnungS -
Kommtssar aus Svever . Hr . Becloncouit aus Darm -
siadt. Hr Schliefer au « Berlin . Hr . WermingShau « ,
Kaufm . au« Schwelm . Hr . Stahl , Kauim . ausSchil -
righeim . Hr . Weigand , Kaufm . nebst Gattin a . Wim¬
pfen . Hr . Müll «» , Doktor au « Hannover . Hr . Egger ,
Pfarret von da - Hr . Lother , Apottzeker au« Eppingen .
Hr Truger , Kaufm » au« Schweinninh .

Im Rössel . Frhr . v. Gö-ler aus Neuhof. Frb ' .
v . fl öler aus Sulzfeld .

Im S a l m en. Frau Gräfin von Taufkirch aus
S euer. Hr . Hermann , k. bair . Hauptmaiin . Hr . Rir -
m von Smith , aus London . Hr . v . Dassel . und Hr .
Gudewill . k. hannövris . Lieutenants . Fraulkiw von B . ust
aus Karlsruhe -^ Frey 'vau von Srlleneck von da . Frhr . .
von Roggenbach von da . Hr . Rüntgen , Großh . Bad .

Minister -Resident in den Niederlanden . Hr . v. Stengel ,
Regierungs - Direktor aus Speyer . Hr . Bellmon , Kauf¬
mann aus Nuits . Hr . Schild , Dvctvr der Rechte aus
Bremen . Hr . Simeon , englischer Edelmann . Frhr . v.
WaUbronn , Oberforstmeister aus Karlsruhe . Hr . Lou»
det , Medizinalrath aus Karlsruhe . Hr . Laßen , k. preuff»
Postdireoior nebst Familie und Bruder aus Creuznach»
Hr . Däms , und Hr . Mainoni , Kaufleute aus Frankfurt .
Hr . Rebaitu , Banquier aus Dijon . Hr . v . Häußler ,
Rittmeister aus Bruchsal . Hr Emots , Regierungsrath
aus Speyer . Hr . GLß , Kaufm . aus Freiburg . Hr .
Dörler , Kaufm . aus Mannheim .

Im Schwanen . Hr . Leon , Kauim . au « Stras¬
burg . Hr . De la Comble , General - Secretär von da»
Hr . Froidefond dü Chatenet , General - Einnehmer von da»
Hr . Barrois , Domainendirector von da .

In der Sonne . Frhr . . v . Marschall aus Karls¬
ruhe . Frhr . v . Weffenberg, BiSIdumsverweser aus Con-
stanz. Hr . Mumm , Banquier aus Frankfurt . Hr . Fröh¬
lich , Kaufm . au « Augsburg . Hr . Siidermann , Kaufm .
aus Paris . Hr . Arning , nebst Familie aus Hamburg .
Hr Schleining , Rechnungsrakh aus Darmstadt . Hr . Lud¬
wig , Ober - AppellationSrarh von da . Hr Schram , Kir¬
chenrath von da. Hr . Ahienfeld , Ober - Postamts - Sekre¬
tär von da . Freyfr . v. Wangenheim , nebst Fräulein
Töchtern aus Frankfurt . Hr . Bellermann , Consistorial-
rath u . Direktor a . Berlin . Frhr . v » Dimmer , Lieute-
nant a > Karlsruhe . Hr . Thierry , nebst Gattin au « Metz »
Hr . Rolle , Salzsactor aus Strasburg . Hr . Rousseau,
nebst Gattin au « Frankreich. Hr . v. Reischbach a. Stutt¬
gart . Hr . Schaaff , Kaufm . nebst Familie a . Strasburg .

In Privathäusern . Hr . Müller , Dekan nebst
Gattin au« Lahr . Frau Kammerraltz Gerstlacher , nebst
Familie aus Karlsruhe . Frhr . v. Rinik, Hofgerichtsrath
au « Freiburg . Freyfrau v. Berlichingen , aus Jagft -
hausen. . Freyfrau Rüdl v . Callenberg, . nebst Fräulein
Tochter au « Bödigheim . Frhr . v . Hompesch , englische«
General nebst Gattin . Hr . Chokmandeley , englischer
Edelmann . Hr . Obermayer , Banquier aus Augsburg .
Frau Hofrath Ebert , aus Braunschweig . Frhr . v . Bode,
Großh . Bad . Major an « Karlsruhe . Hr . Bove auS
Chalet an der Mosel. Hr . Liermann , nebst Familie aus
Lahr . Se . Hoheit der Herr Erbgroßherzog von Hessen -
Darmstadk . Hr . v . Utlenroht , Rittmeister u . Adjutant
von da . Se . Hoheit der Prinz Louis von Heffen - Darm -
stadi . Hr . v . Granci , und Hr . v . Trotts von da . Die
Frau Gräfinnen von Ulenburg - Meerholz . Hr . v . Wis -
mayr , L. bair . Oberstudien - und Ober - Kirchenrath nebst
Frau Schwägerin aus München . Fräulein Auguste, von
Reck von . da . Hr . Brhnenbergcr , Kaufm . nebst Tochter
aus Pforzheim . Hr . von Porbek , Lieutenant bei der GH .
Bad . Garde au « Karlsruhe . Hr . Kö -reuter , Hvfmedi«
ku « aus Kar . snhe . Hr . Labe «, Hofschausoielrr von Karls¬
ruhe .. Hr . Wicberiiig . , k. nicdcrländis . C - rallerie - Offizier
au« Arnheim. Hr . Baumgäilner , Hauprmann nebst
Gattin aus Freib ' .rg. Hr . v . Plittersdorf , Forstmeister
»eist Gattin au « Pwrzbeim - Se . Durchlauchk der regie¬
rende Fürst van Hohenzollern - Hechingen. Ihre Durch«,
die Prinzeffn . Julie von Hohenzollern - Hechingen . Frau
Gräfin ro .1 Slrafolda nebst Gräfinnen Töchter» . Herr
Doktor . Klinischer , Geh . Rath u . Leibarzt . Hr . de Reuf -
v . llo - P .' ffavant .. Kaufin . aus Frankfurt . Hr . Liechtle ,
k. franzduf . Münzkommiffär aus Strasburg . Fräulein ,
v . s - reubach aus Thal - Ehienbreitstein .

Verlag und Lruct. dcä - C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerey .
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